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Vorwort  

Liebe Mauthausenerinnen,  
liebe Mauthausener! 
 
Nach einer sehr ereignisreichen ersten Jahres-
hälfte, steht uns nun hoffentlich ein schöner  
Sommer bevor. Ich wünsche Ihnen allen, dass 
Sie sich in den Sommerwochen etwas erholen 
können um Kraft für die zweite Jahreshälfte zu 
tanken. 
 
Neben unseren großen Baustellen wie der Neu-
errichtung des Fußballplatzes und der FF Haid 
beschäftigen uns derzeit vor allem die Themen: 
 Landesausstellung 
 Ennshafen und  
 Katastrophenschutz 
 
 

„Stoana aun da Doana“ 
 
Auf diesen klingenden Titel konnten wir uns in 
der letzten Arbeitskreissitzung zur Bewerbung um 
eine Landesausstellung in den Jahren 2020 bis 
2028 einigen.  
 
Wie bereits berichtet, bewerben sich die Stadt 
Perg, die Gemeinden Schwertberg, Ried in der 
Riedmark und Langenstein gemeinsam mit Maut-
hausen um die Austragung einer Landesausstel-
lung mit dem zentralen Thema „Stein“.  
 
Im Rahmen dieser Landesausstellung soll die 
Hauptausstellung in Mauthausen einen Überblick 
über:  
 Die Entstehung des Steines (vor allem Granit),  
 der weltweite Erfolg des „Mauthausener  

Granits“ (von Wien bis Dallas),  
 die Geschichte der Arbeiterbewegung,  
 die Lebensumstände der „Stoabrecha-

Familien“,  
 die spezielle Rolle der Frauen in dieser Zeit,  
 die Kunst der Steinmetze,  
 die Arbeitsmigration, 
 die Schattenseite des „Mauthausener  

Granits“ – die Jahre 1938 bis 1945,  
 und vieles mehr geben. 
 
In den vier Nachbargemeinden werden Schwer-
punktthemen aufgearbeitet. So ist in Perg das 
Thema „Arbeitswelt Sandstein“ - vom Stein-
brecherhaus bis zu den Perger Erdställen, in 
Schwertberg das Thema: Stein und Kultur - von 
der Aiserbühne bis zur Ruine Windegg, in Ried 
das Thema: Naturerlebnis Steinbruch - Wande-
rung durch die renaturierten ehemaligen Stein-

brüche und in Langenstein das Thema: histori-
sche Steinwerkzeuge. In Langenstein ist eben-
falls geplant, im Rahmen der Landesausstellung 
ein KünstlerInnensymposium abzuhalten.  
 
Die Bewerbungsfrist endet am 29. Juni 2012. Ab 
diesem Zeitpunkt heißt es Daumen drücken und 
hoffen, dass wir den Zuschlag für unsere  
Landesausstellung „Stoana aun da Doana“ be-
kommen.  
 
Ich möchte mich, ungeachtet des Ergebnisses 
der Vergabe, bei allen bedanken, die an der Er-
stellung des Konzeptes mitgearbeitet haben. Vor 
allem danke ich Tanja Oswaldi, die sich für diese 
Bewerbung besonders engagiert hat. 

Geplantes Ausstellungsgelände für eine ev.  
Landesausstellung in Mauthausen. 

 

 
 

Lärmschutzmaßnahmen im Ennshafen 
 
Wie ich bereits mehrmals berichtet habe, kam es 
in den letzten Monaten zu vermehrten Beschwer-
den von Mauthausenerinnen und Mauthausenern 
über die Lärmbelastung durch die Arbeiten im 
Ennshafen. Ich bin mit dem Geschäftsführer des 
Ennshafens, Herrn Mag. Steindl, in einem ständi-
gen Kontakt und in den letzen Wochen konnten 
wir wesentliche Verbesserungen für Mauthausen 
vereinbaren.  
 

 Es wurde eine neue Signalton-Anlage am 
Containerbrückenkran installiert, die nun in 
Mauthausen kaum mehr wahrnehmbar ist. 
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 Es wurde von Herrn Mag. Steindl eine 
Dienstanweisung ausgegeben, nach der in 
den Nachtstunden ausschließlich mit lärm-
armen Geräten gearbeitet werden soll. Zu-
sätzlich wird jetzt noch eine spezielle Lärm-
dämmung für die mobilen Umschlaggeräte 
geprüft, die in Ausnahmefällen im Einsatz 
sind. 

 Aus Rücksicht auf die Bevölkerung von 
Mauthausen wird am Wochenende nicht 
gearbeitet (von Samstag 05:00 Uhr bis 
Montag 05:00 Uhr). 

Bürgermeister Punkenhofer und Mag. Steindl bei der  
Besichtigung des Containerterminals im Ennshafen 

 
Ich bin sehr glücklich darüber, dass sich mit  
diesen Maßnahmen die Lebensqualität in Maut-
hausen wieder wesentlich verbessert. 
 
Ich bedanke mich sehr herzlich bei Herrn Mag. 
Steindl für die ausgezeichnete Zusammenarbeit. 
All diese Maßnahmen werden FREIWILLIG vom 
Ennshafen umgesetzt, um mit uns in Mauthausen 
in einer guten Nachbarschaft zu leben.  

 
 

Schwere Niederschläge  
in den letzten Wochen 

 
Als allererstes möchte ich mich bei allen sehr 
herzlich bedanken, die bei den schweren Nieder-
schlägen der letzten Wochen für Mauthausen im 
Einsatz waren. Wie immer, konnten wir uns auf 
die Schlagkraft unserer freiwilligen Feuerwehren 
verlassen.  
 
Ich möchte mich aber auch sehr herzlich bei all 
den „Nachbarn“ bedanken, die zur Stelle waren 
um Menschen zu helfen. Ich konnte es selber 

miterleben, wie ganze Siedlungen zusammen-
halten, um die Katastrophenschäden zu be-
heben.  
 
Wir stehen unmittelbar vor der Umsetzung  
weiterer Katastrophenschutzmaßnahmen. Die 
Erkenntnisse der jüngsten Ereignisse werden in 
den zwei großen Projekten noch eingearbeitet. 
Diese Projekte sind: Die Schutzmaßnahmen 
„Hinterberg-West“ und die Entwässerung des 
Bahnhofes.  
 
Die Vorarbeiten für beide Projekte wurden in den 
letzten Jahren von der Gemeinde bereits umge-
setzt. So soll in Zukunft das Wasser am Hinter-
berg-West in das bereits fertige Rückhaltebecken 
des Grillenbach II geleitet werden. Im Vorjahr 
wurde von uns bereits ein 1,2 Meter großes Rohr 
als Direktausleitung in die Donau in Hein-
richsbrunn verlegt. Dieser Kanal ist nun die Basis 
für diese wesentliche Schutzmaßnahme für den 
Bahnhof und somit für ganz Heinrichsbrunn.  
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Vorwort / Amtliche Termine  

Bauverhandlungstermine 
2. Halbjahr 2012 

 
Montag, 30. Juli (vormittags) 

 
Montag, 3. September 

 
Dienstag, 2. Oktober 

 
Montag, 12. November 

 
Montag, 10. Dezember 

Gemeinderatssitzungen 
 
 
 
 
 

2. Halbjahr 2012 
 

Donnerstag, 20.09.2012 

Donnerstag, 08.11.2012 

Donnerstag, 13.12.2012 

 
Die Sitzungen finden jeweils um 19:00 Uhr im 
Medienraum der Hauptschule statt. 

Ihr Bürgermeister 
 
 
 
 
 

Thomas Punkenhofer 

Meine Sprechtage 
 
Dienstag: 09:00 - 12:00 Uhr und  

 14:00 - 18:00 Uhr 

Donnerstag: 09:00 - 12:00 Uhr 

 
Bitte haben Sie Verständnis, dass ohne vorherige 
Terminvereinbarung nur in Ausnahmefällen 
Sprechzeiten stattfinden können.  
 
Damit es zu keinen langen Wartezeiten kommt, 
ersuche ich Sie, sich im Sekretariat einen Termin 
geben zu lassen. 

Am 10. August brennt wieder die  
Donau in Mauthausen 

 
Das Riesenspektakel „Donau in Flammen“ 
kommt am 10. August wieder nach Mauthausen. 
Der Tourismusverband arbeitet bereits seit über 
einem Jahr an einem tollen Programm.  
 
Im Jahr 2010 wurde das Event von insgesamt ca. 
13.000 Personen besucht. Allein am Heindlkai 
fanden sich bis zu 8.000 Gäste ein um „Donau in 
Flammen“ in Mauthausen zu erleben.  
 
Wir wollen diesen Rekord im heurigen August 
noch toppen. Daher lade ich Sie sehr herzlich 
ein, das Riesenspektakel „Donau in Flammen“ in 
Mauthausen zu erleben. 
 
Bitte beachten Sie ab Donnerstag die Parkver-
botsbereiche bzw. ab Freitag die örtlichen Umlei-
tungen auf Grund der Sperre der B3 bzw. des 
Untermarktes.  
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Berliner Auszubildende in 
Mauthausen - Fahrrad-Suche 

 
Liebe Mauthausnerinnen, 
liebe Mauthausner, 
 
auch in diesem Jahr, vom 21. Juli bis 10. August 
2012, sind 17 junge Auszubildende aus Berlin mit 
ihren Meistern zu Gast in Ihrer Gemeinde, um in 
der Gedenkstätte des ehemaligen KZ Mauthau-
sen für drei Wochen unentgeltliche Instandset-
zungsarbeiten zu verrichten und darüber hinaus 
für die Gemeinde die eine oder andere hand-
werkliche Tätigkeit auszuführen. 
 
Veranstaltet wird dieses gemeinsame Projekt 
vom Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge, 
der Knobelsdorff-Schule Berlin und dem Bil-
dungsverein Bautechnik Berlin-Brandenburg, ver-
treten durch den Lehrbauhof der Fachgemein-
schaft Bau in Berlin. 
 
Wie 2011 sind wir auf der Suche nach Fahrrad-
Spendern, die für die Dauer des Workcamps den 
jungen Menschen ein Fahrrad überlassen. So ein 
Fahrrad ermöglicht mehr Mobilität und trägt dazu 
bei, Land und Leute noch intensiver kennenzuler-
nen. Die Campleitung wird dafür Sorge tragen, 
dass Sie Ihr Fahrrad bei gewünschter Rückgabe 
wieder erkennen.  
 
Wer ein Fahrrad spenden und abholen lassen 
möchte, kann sich im Gemeindeamt - Bürgerser-
vicestelle - melden. Der Abhol-Service der Berli-
ner Gruppe wird ab 20. Juli 2012 eingerichtet.  
 
Ein großes Dankeschön für Ihre Unterstützung 
und herzliche Grüße aus Berlin und Umgebung. 
 

Für die Campleitung 
 

Ingo Scheschner  Andreas Bruhn  
 

Ulrich Kracht 

Sanierungspaket - Linz AG 
 
Sanieren bedeutet zukünftig Energie und Kosten sparen.  
Neben einer genauen Sanierungsplanung und der richtigen 
Umsetzung der Maßnahmen, sollte vor allem Bedacht auf die 
richtige Dämmstoffwahl und das Heizsystem genommen 
werden. Gemeinsam mit der LINZ AG unterstützt die  
Gemeinde Mauthausen diese Sanierungsoffensive. Jetzt 
mitmachen und die bis 31.12.2012 befristete Förderaktion des 
Bundes für thermische Sanierung nutzen!  
 
Holen Sie sich jetzt das LINZ AG Sanierungspaket! 
Das Paket besteht aus zwei Stück Energieausweisen (IST & 
NEU), einer produktunabhängigen Baumaterialplanung und 
Beratung zur Förderungsabwicklung. So können Sie sich die 
zur Sanierung benötigten Materialien herstellerunabhängig 
direkt von Ihrem Sanierungsunternehmen anbieten lassen. 
Das Sanierungspaket richtet sich an EigentümerInnen eines 
Ein- oder Zweifamilienhauses. 
 
Bundesförderung: Was wird gefördert? 
Gefördert werden thermische Sanierungen im privaten Wohn-
bau für Gebäude, die älter als 20 Jahre sind; sowie die Um-
stellung von Wärmeerzeugungssystemen mit insgesamt bis 
zu € 7.000,--.  
 
Sie haben Interesse? 
Holen Sie sich das Infoblatt der LINZ AG am Gemeindeamt 
ab, oder besuchen Sie uns im Internet unter www.linzag.at. 
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Barrierefreies Einsteigen in den  
Bahnhöfen Perg und Mauthausen 

 
… wird ab dem 10. September 2012 möglich. Die Umbauarbeiten der  
Gleisanlagen bedingen eine Totalsperre des Zugverkehrs im Streckenabschnitt 
 

· Sarmingstein – St. Valentin bzw. Enns vom 7. Juli bis 20. Juli 2012 
· Sarmingstein – Mauthausen vom 21. Juli bis 9. September 2012 

 
Dies bedeutet – für die Dauer der Sperre – einen Schienenersatzverkehr mit Autobussen. Die Busse 
sind mit der Aufschrift „Schienenersatzverkehr“ gekennzeichnet.  
 
Die Beförderung von bis zu 25 Fahrrädern in Bussen mit Radanhängern ist zu folgenden Zeiten täglich 
möglich: 09.57, 13.57, 17.57 Uhr von St. Nikola-Struden bis nach Mauthausen und von Mauthausen 
um 09.02, 13.02, 17.02 Uhr nach St. Nikola-Struden. Bitte melden Sie Gruppen über 7 Personen unter 
der Telefonnummer 05 1717 CallCenter der ÖBB an.  
 
Der gültige Sonderfahrplan bedingt frühere Abfahrtszeiten im unteren Streckenabschnitt, die es zu be-
achten gilt. Details unter www.perg.mobitipp.at.  
 
Bahnhaltestelle - Ersatzhaltestelle für den Bus 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Verkauf von Fahrkarten: an den Bahnhöfen Perg und Mauthausen während der Umbauarbeiten etwas 
eingeschränkt möglich. Weiters erhalten Sie Tickets in den Bussen bei den Buschauffeuren bzw. beim 
ÖBB Zugbegleiter. In den Zügen ab Mauthausen stehen die Fahrkartenautomaten zur Verfügung.  
 
WICHTIG: Die Anschlussverbindungen von Grein-Bad Kreuzen und Perg des ÖBB Postbus, der  
Firmen Killinger und Sunzenauer bzw. der Subunternehmer des ÖBB Postbus werden angepasst ge-
führt. Wir bitten um Beachtung.  
 

Kontakt: MobiTipp Perg – Die Nahverkehrsinfo Mühlviertel, Linzerstraße 2, 4320 Perg,  
Telefon 07262 53853   www.perg.mobitipp.at   email: andrea.falkner@perg.mobitipp.at 

Enns Enns Bahnhofvorplatz 

St. Valentin St. Valentin P&R Anlage 

Pyburg  Pyburg Bushst B123 

Mauthausen Mauthausen Vormarktstraße Lagerhaus Bushst. bzw. Bahnhofvorplatz 

Schwertberg Schwertberg Bhf. Südseite Bushst. 

Aisthofen Aisthofen Ortsmitte Bushst. 

Perg Perg Hauptplatz Bushst. 

Perg Perg Turnhalle Bushst. 

Perg Schulzentrum Perg Schulzentrum Busterminal  

Arbing Arbing Bundesstraße 3 Bushst. 

Baumgartenberg Baumgartenberg Ortsmitte Bushst. 

Saxen Saxen Friedhof Bushst. B3 

Dornach Dornach B3 Höhe Bahnstation 

Grein-Bad Kreuzen Grein-Bad Kr. Abzw. Bhf. Bushst. 

Grein Stadt Grein Schiffstation Bushst. Donaulände 

St. Nikola Struden St. Nikola/D. Bahnhofvorplatz 

Sarmingstein Sarmingstein Bahnhofvorplatz 
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Aktuelles / Bildung 

Unsere  
Schulanfänger 

durften Schulluft 
schnuppern!  

 
Danke an die 
Volksschule!  

 
Es war ein echt 
toller Vormittag! 

Beihilfen Land OÖ 
 
Schulbeginnhilfe  
Mit € 100,-- Schulbeginnhilfe werden Familien, 
deren Kinder erstmalig in die Pflichtschule ein-
treten, finanziell unterstützt. Aufgrund der sehr 
teuren Erstausstattung von Taferlklasslern wird 
auf diese Weise jenen Familien geholfen, die  
diese Unterstützung am dringendsten benötigen, 
erklärt LHStv. Franz Hiesl. 
 
Schulveranstaltungshilfe  
„Mehrkindfamilien“ stoßen an ihre finanziellen 
Grenzen, wenn gleich zwei Schulveranstaltungen 
in einem Schuljahr zusammenfallen“, erläutert  
LH-Stv. Franz Hiesl die Beweggründe, warum 
das Land OÖ diese Familienunterstützung einge-
führt hat. Ansuchen können alle Familien, bei  
denen zumindest zwei Kinder in einem Schuljahr 
an mehrtägigen Schulveranstaltungen teil-
nehmen (zusammengefasst mindestens 8 Schul-
veranstaltungstage).  
 
Anträge liegen in den 
Schulen und im Gemein-
deamt auf und zum 
Downloaden zu finden 
unter: 
www.fami l ienkarte.at /
Förderungen 

Sanierungsarbeiten der  
Kraftwerksbrücke  

Wallsee/Mitterkirchen 
 
Aufgrund von dringend erforderlichen  
Sanierungsarbeiten wird die Kraftwerksbrücke 
Wallsee-Mitterkirchen in der Zeit  
 

von 11. Juni bis 30. November 2012  
 
für Fußgänger und für den Radfahrverkehr ge-
sperrt!  
 
Bitte rechnen Sie während dieses Zeitraumes mit 
Behinderungen und Totalsperren. Diese werden 
mittels Zusatztafeln ca. 1 Woche vorher ange-
kündigt.  
 
Die Sperrzeiten werden voraussichtlich zwischen 
09:00 Uhr - 12:00 Uhr bzw. zwischen 19:00 Uhr - 
05:30 Uhr liegen. 
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Wir suchen Lotsen - könnt Ihr uns helfen? 

Wir laden alle Vereine und Interessierte zu einem  
gemeinsamen Gespräch ein. 

 
Ort:  Volksschule Mauthausen, Aula 
 
Datum:  Mittwoch, 4. Juli 2012, 18:00 Uhr 
 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch - 
 

die Kinder der Volksschule Mauthausen! 

VS Mauthausen  
Eva Strauß 

Bürgermeister  
Thomas Punkenhofer 

Elternverein 
Mag. Sabine Kern 
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Bildung 

Gratulation den VS Kindern! 
Was in letzter Zeit neben dem traditionellen Lehrstoff noch geleistet wurde, verdient einen Applaus. 

Die Kinder der 1. Klassen  
haben den Kindergarten-

Schulanfängern/innen 
ihre Schule gezeigt und 

ihnen einen schönen 
Schnuppertag bereitet. 

Bei der Kindersicherheits-
olympiade haben die 
Kinder der 4b den  
3. Platz erreicht und 
einen Pokal mit in die VS 
genommen. Wir freuen 
uns über den Teamgeist 
und den Stockerlplatz! 

Ihr Wissen und Geschick  
haben die Kinder der 2. 
Klasse beim Mini-Helfi-
Bewerb unter Beweis 
gestellt. 

Auch heuer haben die 
Kinder der 4. Klassen die 
Radfahrprüfung erfolg-
reich abgelegt. 

Seit April wurde einmal 
im Monat  rund um unser  
schönes Schulhaus von 
den Kindern der 3. und 4. 
Klassen Müll gesammelt. 

Feier der Erstkommunion, 
ein besonderer Anlass für 
die Kinder in den  
2. Klassen. 

Einige Kinder haben 
Bilder gespendet, die bei 
der Kulturbaustelle ver-
steigert wurden. Ein 
herzliches Dankeschön 
an alle Kinder und 
diejenigen, die mit 
gesteigert haben. Der 
Erlös von € 440,-- kommt 
dem Schulhof–Projekt 
zugute. 

Die Kinder der 3. Klassen 
verbrachten lehr- und 
ab wec hs l ung s r e i c h e 
Tage am Bauernhof in 
Erdleiten. Besonders die 
„Bauernhofolympiade“ 
und die Fackelwanderung 
w e r d e n  i h n e n  i n 
Erinnerung bleiben. Für 
viele Kinder war auch das 
Ü b e r n a c h t e n  e i n e 
besondere Erfahrung. 

Anna-Lena Scheichl ist 
beim diesjährigen Raiff-
eisen-Jugendwettbewerb 
unter dem Motto „Jung 
und alt: Gestalte, was uns 
verbindet“ Bezirkssiegerin  
ihrer Altersgruppe ge-
worden! 

Mehr über Lehrausgänge 
und Aktivitäten sind auf 

unserer Homepage 
nachzulesen. 

 
www.vs-mauthausen.info 



Seite 10 

Bildung 

Geschätzte Mauthausener und Mauthausenerinnen! 
 
Unsere Gesellschaft verändert sich. 
 
Diese Veränderungen bewirken auch Veränderungen im 
Bildungsbereich. Schulische Weiterentwicklung ist ein Ge-
bot der Stunde und ich freue mich über das reichhaltige An-
gebot an Schulentwicklung im Bezirk Perg. 
 
Auch in der Hauptschule Mauthausen gibt es viele positive 
Neuerungen, sei es eine neue Schwerpunktgebung oder 
auch die geplanten Laptop-Klassen. 
 
Ich begrüße den Einsatz des Computers als Arbeitsmittel; 
Laptop-Klassen ersparen viel Zeit und sind optimal für  
E-Learning, Moodle, … 
 
Mögen in einer guten Zusammen-
arbeit von Schülerinnen und  
Schülern, Eltern und Lehrerschaft 
gemeinsam mit dem Schulerhalter 
der Hauptschule Mauthausen 
auch in Zukunft beste Erfolge bei 
der Bildung und Erziehung  
unserer Jugend beschieden sein 
und noch viele „Tore geöffnet wer-
den“! 
 
BR BSI RR Notburga Astleitner  

Überlegener  
Bezirksmeister! 

 
Bei den Bezirksmeisterschaften der 
Schulen im St. Georgener Stadion ge-
winnt Michael Klammer (3. Klasse) die 
U 14-Klasse mit 374 Pkt. überlegen. 
Herausragend dabei seine 60m-
Sprintleistung von 7,79s und seine 
5,47m beim Weitsprung. „Trainer“ 
Wolfgang Reisinger gratuliert herz-
lichst im Namen der Schule zu dieser 
ausgezeichneten Leistung. 

NMS (Neue Mittelschule) Mauthausen – sie kann kommen! 
 
Alexander Leitner:  
Ich bin gespannt, wie es in einer Lap-
topklasse sein wird! Ich freue mich 
aber auch ganz besonders auf die  
vielen Sportstunden, ich habe mich für 
Fußball und Tischtennis angemeldet! 
 
Moritz Marksteiner: 
Ich freue mich darauf, dass ich wieder 
mit meinem Bruder in die gleiche 
Schule gehen darf. Ich betreibe viel 
Sport, spiele Tischtennis, mit dem  
Diabolo und Eishockey, da passen 
Sportstunden gut zu mir! Ich finde es 
auch gut, dass es einen Getränkeauto-
maten gibt. 
 
Adrian Nerat: 
Ich freue mich auf die Laptopklasse, weil ich gerne mit dem Laptop arbeite! Ich freue mich auch auf die 
Ganztagesklasse, weil ich dort alles erledigen kann und wenn ich nach Hause komme habe ich Frei-
zeit. Ganz besonders freut es mich, dass viele meiner Freunde in meine Klasse gehen. 
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1. Jugenddialog: Schulprojekt mit Integrationsbüro 
Perg 

 
In der 2. Klasse der HS lernen Schüler mit 6 verschiedenen 
Muttersprachen, was immer wieder zu „multikulturellen  
Turbulenzen“ führt. Es war daher naheliegend, in einem 
Workshop sich mit der Verbesserung ihrer Klassengemein-
schaft und dem Zusammenleben in der Schule auseinander 
zu setzen. 
 
Frau Almut Vater vom Integrationsbüro der Volkshilfe Perg 
arbeitete einen Vormittag intensiv mit den Schülern. Gewalt-
freie Kommunikation wurde in Spielen, Gesprächen, Film-
ausschnitten, Rollenspielen und einem Plakat bearbeitet.  
 
Das nächste Schuljahr steht unter dem Motto: „Gemeinsam 
sind wir stark!“ 

 
2. Befreiungsfeier im KZ Mauthausen 
 
Schüler der HS hielten Ehrenwache bei den Denkmälern 
und durften mit den Überlebenden einmarschieren (im Bild 
vor der Granitskulptur: Markus Kukla). 

 
3. Rotes Kreuz zu Besuch 
 
Der ehemalige Schüler der HS Gerald Gusenleitner erzählte  
im Rahmen des Gegenstandes „Berufsorientierung“ mit  
seinem Kollegen Fritz über den Beruf des Sanitäters.  
 
Praktische Demonstrationen sollten die Tätigkeiten des  
Sanitäters untermalen (im Bild als „Unfallopfer“ Tristan  
Gruber). 

Schüler der HS erwerben soziale Kompetenzen 

Wir wünschen allen  
Schülerinnen und  

Schülern erholsame  
Ferien und einen  

schönen Sommer! 
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Kulturbaustelle 2012 

Kulturbaustellen Geburtstags-
fest ein voller Erfolg 

 
Vor 10 Jahren setzte die Gemeinde, unter der 
Federführung des Kulturausschusses, die Kultur-
initiative „Kulturbaustelle“. Seit dieser Zeit fanden 
jährlich an 2 Tagen im Mai oder Juni Kulturfest-
tage in Mauthausen statt.  
 
Zu einem tollen Erfolg wurde die diesjährige  
10. Kulturbaustelle. Bereits zum Beginn, am 
Samstag um 17:00 bis spät in die Nacht, war der 
Platz vor dem Schloss mit Kulturinteressierten 
gefüllt. Eine vielfältige Mischung von Gospels bis 
Rock begeisterte alle. 
 
Mit dem Literaturcafe und einem abwechslungs-
reichen Frühschoppen fand das Fest seinen ge-
mütlichen Ausklang.  
 
Die Kulturbaustelle 2012 ist zu Ende und es  
werden die Aktivitäten für 2013 vorbereitet. Nach 
10 Jahren Kulturbaustelle soll diese weiterent-
wickelt und abgeändert werden. Derzeit wird  
intensiv an der Vorbereitung von Kulturgenuss-
tagen oder –wochen gearbeitet. 
 
Herzlichen Dank allen, den KünstlerInnen, den 
Sponsoren und allen fleißigen Händen, die diese 
Kulturbaustelle 2012 ermöglicht haben und zu 
einem vollen Erfolg werden ließen.  
 
Ein besonderes Danke allen Anrainern für ihr 
Verständnis und an Ute Großauer und Peter 
Zeindlhofer für ihr Engagement und die intensive 
Arbeit. 

Walter Hofstätter 
Kulturreferent 
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Kulturbaustelle 2012 
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Veranstaltungen / Inserate 

 

Gasthof Maly 
Familie Greisinger 

Machlandstraße 1, 4310 Mauthausen 
Tel.: +43 (7238) 2249     Handy+43 (699) 10098068 

Mail: office@maly.co.at     Web: www.maly.co.at 

 
 

!!! NEU - NEU - NEU !!! 
 

QUAD-Vermietung 
 
 
Getränkehandel 
 ideal für private Feste und Feiern 
 Gekühlte Getränke, Garnituren und Griller 
 Partyzelt 
 kalte und warme Buffets 
 
 
Öffnungszeiten: 
Montag - Donnerstag 09:00 - 14:00 Uhr 
 17:00 - 24:00 Uhr 
Freitag durchgehend 
Sonn– und Feiertage 09:00 - 14:00 Uhr 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Räumlichkeiten zu vermieten 
 
Seminarraum (42 m²) und Beratungsraum 
(16 m²) inkl. techn. Ausstattung für Klausuren, 
Workshops, Beratungen, …. 
 

Stundentarif:  € 9,00     Tagestarif:  € 50,00 
 
Frauenberatung Perg 
Dr. Schoberstraße 23, 4320 Perg  
Tel. 07262-54484 oder  
office@frauenberatung-perg.at 
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Hausabholung für Bio– / Restabfall und Gelber Sack ab 6:00 Uhr 
 

Bio Bio-Abfall (Juli bis September wöchentlich, Oktober bis Dezember 14-tägig) 
 

 Restabfall 14-tägig - roter Aufkleber 
 

 Restabfall 4-wöchig - grüner Aufkleber (Bahndamm Richtung Westen - Wienergraben) 
 

 Restabfall 4-wöchig - grüner Aufkleber 
 (Bahndamm Richtung Osten - Zirking, Bahnweg und Freistädter Straße) 
 

SSACKACK Gelber Sack 
 

LKW mobile Alt– und Problemstoffsammlung im Bettelberg 13:00 - 19:00 Uhr 

Öffnungszeiten 
Kompostierungsanlage: 

 
Für die Monate März bis September: 
Montag und Freitag 14:00 - 19:00 
Samstag  09:00 - 13:00 
 
Für die Monate Oktober / November: 
Montag und Freitag 14:00 - 17:00 
Samstag 09:00 - 13:00 
 
Dezember, Jänner und Februar: 
am zweiten Samstag 
im Monat 10:00 - 14:00 

Abfallkalender 
2. Halbjahr 2012 

Juli August September Oktober November Dezember 

So 1  Mi 1 Bio Sa 1  Mo 1  Do 1 Allerheiligen Sa 1  

Mo 2  Do 2  So 2  Di 2  Fr 2  So 2  

Di 3  Fr 3  Mo 3  Mi 3  Sa 3  Mo 3  

Mi 4 Bio Sa 4  Di 4  Do 4 SSACKACK So 4  Di 4  

Do 5  So 5  Mi 5 Bio Fr 5  Mo 5  Mi 5 Bio 

Fr 6  Mo 6  Do 6  Sa 6  Di 6  Do 6  

Sa 7  Di 7  Fr 7  So 7  Mi 7 Bio Fr 7  

So 8  Mi 8 Bio Sa 8  Mo 8  Do 8  Sa 8 Maria Empf. 

Mo 9  Do 9  So 9  Di 9  Fr 9  So 9  

Di 10  Fr 10  Mo 10  Mi 10 Bio Sa 10  Mo 10  

Mi 11 Bio Sa 11  Di 11  Do 11  So 11  Di 11  

Do 12 SSACKACK So 12  Mi 12 Bio Fr 12  Mo 12  Mi 12  

Fr 13  Mo 13  Do 13  Sa 13  Di 13  Do 13 LKW 

Sa 14  Di 14 Bio Fr 14  So 14  Mi 14  Fr 14  

So 15  Mi 15 Maria Himmelf. Sa 15  Mo 15  Do 15 SSACKACK  LKW Sa 15  

Mo 16  Do 16  So 16  Di 16  Fr 16  So 16  

Di 17  Fr 17  Mo 17  Mi 17  Sa 17  Mo 17  

Mi 18 Bio Sa 18  Di 18  Do 18 LKW So 18  Di 18  

Do 19  So 19  Mi 19 Bio Fr 19  Mo 19  Mi 19 Bio 

Fr 20  Mo 20  Do 20 LKW Sa 20  Di 20  Do 20  

Sa 21  Di 21  Fr 21  So 21  Mi 21 Bio Fr 21  

So 22  Mi 22 Bio Sa 22  Mo 22  Do 22  Sa 22  

Mo 23  Do 23 SSACKACK  LKW So 23  Di 23  Fr 23  So 23  

Di 24  Fr 24  Mo 24  Mi 24 Bio Sa 24  Mo 24 Hl. Abend 

Mi 25 Bio Sa 25  Di 25  Do 25  So 25  Di 25 Christtag 

Do 26 LKW So 26  Mi 26 Bio Fr 26 Nationalfeiertag Mo 26  Mi 26 Stephanitag 

Fr 27  Mo 27  Do 27  Sa 27  Di 27  Do 27 SSACKACK 

Sa 28  Di 28  Fr 28  So 28  Mi 28  Fr 28  

So 29  Mi 29 Bio Sa 29  Mo 29  Do 29  Sa 29  

Mo 30  Do 30  So 30  Di 30  Fr 30  So 30  

Di 31  Fr 31     Mi 31     Mo 31 Silvester 


